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II ( 161 machte 95  hering einen Uſatz, in dem Unter anderen agte
„Den Vorwur der Unkenntnis kann ich nicht Dn mir ablehnen, ber mit
ungleich ſchwererem Gewicht als mich trifft die modernen Philoſophen und
proteſtantiſchen Theologen, die 5 verſäumt haben, ſich die großartigen Gedanken
dieſes Mannes (des heiligen Thomas von Aquin) nutze 3 machen.“ Der
katholiſche eologe ſoll bor allen vor dem Vorwurfe der Unkenntnis der wiſſen⸗
ſchaftlichen Leiſtungen der katholiſchen Vergangenheit gefeit ſein!

Profeſſor Aſenſtorfer.
Die Erziehung zur Keuſchheit Gedanke 44  ber ſexuelle Be

ehrung und Erziehung der Seelſorger und anderen Erziehern vorgelegt
von Michael Gatterer Zweite, ſehr vermehrte Auflage.
unsbru 1910 Rauch 8 VI 120

Während die er Auflage chon äußerlich in Format und Paginierung
ſich als Separatabdruck aus Gatterers „Katechetik und Methodik“ (als Manuſkript
gedru zeigte, iſt die zweite Auflage als ſelbſtändiges, handſames Büchlein
erſchienen. Es handelt über die Bedeutung der Keuſchheit, deren eſfahren und
U. ſowie Üüber die Aufrichtung der Gefallenen Als beſter innerer Wächter
ird mit Recht das gut und richtig ausgebildete ewiſſen bezeichnet. Dieſe
Ausbildung m Bezug auf Tugend und Sünde von Seite verſtändiger, ernſter
und kompetenter Aktoren iſt notwendig, heutzutage ſo notwendiger, da
eine alſche, verderbliche Aufklärung allſeitig droht Meit den Kindern, wie ſie
wirklich ſind, mit den Verhältniſſen, wie ſie tatſächlich vorkommen In der Stadt
und auf dem Lande muß der vorſorgliche Tzieher rechnen, muß vorbeugen und
arbeiten, Kenntniſſe und Kraft ſeinem Zögling vermitteln und zwar rechtzeitig,
bevor die eſahren kommen Daß eine Belehrung gerade n dieſem Punkte
ſchwierig iſt, iſt 10 richtig, ſie darf aber deshalb nicht unterlaſſen werden —
Verfaſſer geben Aher un dankenswerter eiſe nicht blo Regeln Ur die gemein⸗
ſame Belehrung der jüngſten Schulkinder ſowie der Alteren Volksſchüler, ferner
für die der Ule entwachſende Jugend, desgleichen Anweiſungen ſür die Privat⸗
belehrung d ſondern ſie teten auch Unterrichtsſkizzen, die der Katechet und
die Eltern ſcherli zweckmäßig und erfolgreich enützen können In einer
weiteren Uflage möge noch mehr betont werden die Notwendigkeit des Ver
en und der Aufrichtigkeit der Kinder gegenüber der Eltern, ferner die Not:
wendigkeit der Willensſtärkung durch Ertragen und Entſagen (das ind muß
nicht alles aben, muß * nicht Ogleich haben) auch chon bei ennen Kindern.
Die un der erſten Auflage Seite enthaltene Urze Bemerkung über die natür  11*  2
lichen orgänge bei der Geſchlechtsreife der Knaben iſt n der zweiten uflage
Seite 106 Unterdrück worden; ſie iſt aber E notwendig wie die Seite 107 ſichvorfindliche Aufklärung der En.

exuelle Aufklärung und u der Sittlichkeit iſt on viel E·ſchrieben worden; obiges Büchlein iſt wohl eines der beſten, kurz und nhalts
reich, die theologiſche Ahrhet und das praktiſche Leben vollauf berückſichtigend,
werten ird
eln Büchlein, daß jeder Seelſorger mit Intereſſe leſen und mit Utzen ver

Profeſſor Aſenſtorfer.
6 Die Bibliothek des Prieſters. Mit praktiſchen Winken für

deren Anlage und Erweiterung. Zugleich ein Handbuch der katholiſch⸗
theologiſchen Literatur. Von Dr Max Heimbucher, Profeſſor der Apo⸗
logetik und Dogmatik Fünfte, verbeſſerte und bedeutend vermehrte
Auflage mit oberhirtlicher Druckgenehmigung. Regensburg. 1904 Ver
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In den einleitenden Bemerkungen belehrt der Verfaſſer über  1* die Bedeutungder Büchereien und erteilt verſchiedene, wertvolle Ratſchläge Es werden dann


